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Reiterhofidylle in Ostseenähe
Hof Kirchhorst in Schleswig-Holstein – seit ca. 20 Jahren gehören auch Schulklassen zu den Gästen

Unterkunft vorgestellt

Hof Kirchhorst
24361 Groß Wittensee
Telefon 04356 - 99750
hof-kirchhorst@t-online.de
www.hof-kirchhorst.de

Kontakt

„Wir bewirtschaften das Landgut Hof 
Kirchhorst in der 14. Generation“, erklärt 
Hans Jürgen Naeve nicht ganz ohne Stolz. 
Der Pferdewirtschaftsmeister, Reitlehrer 
und ehemaliger Landesmeister im Springrei-
ten ist der jetzige Besitzer des Hofes. Vor  
25 Jahren wurde das Anwesen zu einem Reit- 
und Ponyhof ausgebaut und möchte seit-
dem, neben ambitionierten Reitern, auch 
Kindern, Jugendlichen und Familien schöne 
Erlebnisse und Abenteuer bieten.

Groß Wittensee heißt die Gemeinde, zu 
welcher der idyllisch gelegene, ca. 8 Kilo-
meter von der Ostsee entfernte Reiterhof ge- 
hört. Das Dorf mit ca. 1.035 Einwohnern 
befindet sich etwa 14 Kilometer östlich von 
Rendsburg und 8 Kilometer westlich von 
Eckernförde am 1.034 Hektar großen Witten-
see und am Rande des Dänischen Wohlds 
(einer Halbinsel zwischen Eckernförder 
Bucht und Kieler Förde), im Naturpark Hüt-
tener Berge. Viele alte Gebäude und Bauern-
höfe prägen heute noch das Dorfbild, u.a. 
die 1874 erbaute Windmühle „Auguste“, 
das zur Besichtigung stehende Wahrzei-
chen des Dorfes. Auch Hof Kirchhorst kann 
mit Historischem aufwarten, denn hier gibt 
es eine denkmalgeschützte, restaurierte 
Flachsdarre aus dem 19. Jahrhundert (aus 
Flachs wurde Leinen gesponnen und gewebt 
und war damals neben Wolle die einzige ein-
heimische Naturfaser für Bekleidung). Aber 
hauptsächlich finden die Besucher auf dem 
Hof die Möglichkeit, Urlaub und Reiten zu 
kombinieren. Kinder und Jugendliche lernen 
bei dem Aufenthalt u.a. den Umgang mit den 
Pferden und Ponys und natürlich reiten.

Zur Übernachtung der verschiedenen 
Gästegruppen stehen insgesamt 160 Betten 
in unterschiedlichen Unterkünften zur Ver-
fügung. Dazu gehören sechs Ferienhäuser 
sowie Appartements, Einzel-, Doppel- und 
Mehrbettzimmer im Haupthaus. Sämtliche 
Ferienhäuser und Zimmer sind mit eigener 
Dusche und WC ausgestattet. Bei Klassen-
fahrten schlafen die Schüler in den Mehr-
bettzimmern und die Lehrer bzw. Betreuer 
in Einzel- und Doppelzimmern. Allergisch 
anfällige Kinder erhalten extra Zimmer.

Darüber hinaus können die Gäste eine 
„Klönhütte“, vier Gruppenräume, einen Dis-
coraum, einen Raum zum Tischtennis und 
Tischfußball spielen, eine Reiterstube und 
ein Restaurant nutzen. Der Hof Kirchhorst ist 
teilweise behindertengerecht. Hinsichtlich 
der Verpflegung werden Frühstück, Halbpen-
sion oder Vollverpflegung angeboten.

Für Freizeitaktivitäten im Außenbereich 
sind zwei Fußballfelder, ein Volleyballfeld, 
ein Basketballplatz, ein hofeigener Badesee 
mit zwei großen Flößen und ein Angelteich 
vorhanden sowie Kletterbäume, Baumhöh-
len und eine Spielwiese. Für Fahrradtouren 
stehen Fahrräder zur Ausleihe bereit. Die 
Anlage, welche frei vom Straßenverkehr ist, 
umringt ein ca. 2,5 Kilometer breiter „Grün-
gürtel“ mit Wäldern und Feldern. In der 
Umgebung bieten sich Reit- und Wander-
wege an, über die man zahlreiche Sehens-
würdigkeiten erreichen kann.

Von der Kapazität her können insgesamt 
fünf Schulklassen gleichzeitig auf dem Rei-
terhof zu Gast sein. „Mit Schulklassen sam-

meln wir bereits seit 20 Jahren Erfahrungen. 
Hauptsächlich besuchen uns Grundschul-
klassen bis hin zur 8. Klasse. Aber wir stel-
len uns auf Wunsch auch auf den 10. und 11. 
Jahrgang ein“, berichtet Hans Jürgen Naeve. 
„Im Regelfall sind es die Jungs einer Klasse, 
die für einen Reiturlaub schwerer zu begei-
stern sind. Es ist daher beeindruckend, zu 
beobachten, wie sich diese Einstellung im 
Laufe ihres Aufenthaltes ändert.“ Nach Aus-
kunft des Hofeigentümers, entwickeln die 
Schüler von Tag zu Tag eine innigere Bezie-
hung zu ihrem eigens zugeteilten Pony. Sie 
verlieren die Angst und lernen den respekt- 
und verantwortungsvollen Umgang mit dem 
lebenden Tier. Sollten einige Jungen doch 
nicht die entsprechende Freude am Reiten 
entwickeln, so bietet man zahlreiche andere 
Sport- und Freizeitmöglichkeiten an.

„Zu unseren reiterlichen Aktivitäten 
gehört, dass die Schüler und ihre Lehrer auf 
Wunsch zwei mal täglich unter fachkundiger 
Anleitung auf unseren sehr braven Ponys 
reiten“, so Hans Jürgen Naeve. Alternativ 
dazu sind Planwagenfahrten und Ausritte in 
die Natur möglich. Anfänger werden dabei 
geführt. Eine besondere Reitkleidung ist 
nicht erforderlich, die Reitkappen erhalten 
die Teilnehmer vom Hof.
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